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ĥ  " j ^ ^ I Z . I ^ I 7 l ^ ^ M ^ I 9̂ r 2 r̂ /ul,r li - ^ "' "" ! "'" !
Htal j - 2 . 27l 9 u 27! 9,^, 27 U.o - 9» —I lo — »^ hcilcr <I wolkig N __^ ^ 1 0 !

, >«3. <7 7,2 27 6 0 2 ? 6 , 0 — g ^ 1, __ 12^ ^ heitl'r Negen N — 4 2 0 !
^ , 2ä, i? 6,c» 27 6.0 i-, ö,2 — 9 — ,5 — l i !NebeI trüb Wolbei, triib ^ l — 4 , o

, 25.27 6,l 27 6,i 27 5 , 7 — 9 — »6 — i H trüv ( I W o l k i n wolkig N ^ - 4 3 0
i , !26. 17 6 0 27 6,u l7 6.0 — ,0 — »^ — l,^(7)Woleell lllibRegeu regntlisch l — H H 0
l ^ , 2 7 ^ 7 5 6 2 7 , 5 5 , 7 5 , 3 — 9 — l3 — lo^ Regen ! Negen « < — 3 6 0

^ . ^ 2 « 2 7 6 ^ , 2? 6,0 17 6 1 — ,0 — »6 — l? Regen O O W o l l e n tvüb I! — ' ^ u

vermischte Verlautbarungen.
Z. 7K7. (3) Ku l, dinach un g.

Am ,3. I u ' i d. ) . Volinitlags um 9 Ub'',
werden bet d<l- iUoglhellschast Wippach d,e mit
hohcr Gudecnial^Herordl ung van, »3. Fänoer l.
, , Nc. 2^l)65, dewiNtgcen Dachbauherstellunge«!

ai, dcr Curatkirche zu Podkray, mit einem Kosten
anfwande, und zwcir:

au Meisterschaften . . . 89 st. 3» sr.
» Maiel iale . . . »2/. „ 9 ^ ^

zusammen voll . 2,3 si.40^kr.
durch elneMi"uend0'^!cil, l t lon velhalidelt wcroen,
^»zn alle U,itcr>ich'^„ngälust«gen mi t dein Bei«
saye eingelade,, werde»,, daß die Kostenüderschläge
in diese, ?lnustan^l<i ^u den gelvöhnlichen Ämls»
8m>5en cixgcftb«!, welde« köinien.
^ Vogchcnichaft Wippach am 10. M ^ i l6c»4.

Z. ?L9. (3) 3lr. .2o2.
O d i c t.

Von dcm Bezirksgerichte Reifriz wird hiermit
bekannt g.macht: <Zs sey auf'Ansuchen des Tbo-
maö B lmsh't vo» Ä lü tc l wider Joseph Aushla«
ker zu lZodelsch'z, wrgcn schuldige«, 7^ st- e. 5. c.,
in Lie crecutlve Helchicnulg der, diesen Lctzlern ê«
hölige,', der löbl H°'l»sch«ft Aeif.uz z . ^ l l r d . Fol .
9i)^ zinssball», gen^llich cn:f^25ft. 20fr. gcschätz.
ten Kai,che samml Ä u:>dstücken gewill igct, und
hierzu ore, T^s.huxget,, und zwar die erste auf
^e„ 20. Zum, dle z',v<l?e auf d(„ ,ü . I » l i u->d die
bit«« auf den 22. Au^st l- I . , iedcäm. l Vormi l .
l^gs nm !o Uhr nn Oltc ^c^c l fh i^ mit oe,„ Bei-
l lZe bestimmt rvo^en, düß im Falle ge- anrte Rea-
l ' lä t bci ocr tlst n odcr zwcittli Vcl,^lge»uligum
ton Sch^<;„n^^vcud odcr darüdc, l 'chl an M.Nli»
zebracht rvl^c.» soille, bei der dlilletl auch untcl
lems'!hen hiiNnigegedsn wclden w i l l .

Das ^cbähllüg^prolc'coU, bie Lilitatialiöb?
dingnijse ul'd der GsU!ldl)ucl,'scx'tract köll»ei» tä^Ich
in dieser Vlmtrsu'zlci eingesehen we r^n .

B^ilssgcs chl Rcilliiz dei, 6. M a i ^644.

Z. 78^. " ( 5 ) Nc.^3c)V.
G d i c t.

?!lle ^ene. welche auf den Nachlaß des zu L i .
pow!h nnt Rückil-lssunge'l'.icr lctztlriNi^cn Anordnung
verstoibei-en ^ Hüblers, sodann Hö^'igman, au>j
wa.̂  immcr für eiiem Rechlögrunde ei„eu Anspruch
zu machen gcde> ken, haben sich bei ver auf den
>3. Jun i l, F. Vormittag um 9 Uhr angeord, cten
Lagfahlt , bei sonstigen Iolgcn des ü«4- §. b. G.
B . hieran,ls zu »nclden.

Bezirksgericht Rci fni , den ,H. M a i ,6^4.

Z . 790- (5) Nr . «420.
S d i c t.

'Alle jene, welche auf den Verlaß des im
Mar i te Ncif»iz ehne Testament verstorde, eu Le«
derers und Grunddesihl^ Thomas Petshek, aus
was immer für einem Netttsgrunde einen An-
spruch zu machen gedenken, haben sich bei der auf
den 22. J u n i l . I . Vormittag um 9 Uhr ange.
ordneten Tagfahrt, del sonstige» Folgen des §. 6»4
b. G. B. , hleramlö zu mcldeü.

Bezirksqerickt Re>f>,iz oen ,5. ^?ai '644-

Z. 79». (3) Nr. ö22.
E d i c t .

Von demVez.Ger<cl)le Sch> ccbergwird hlcrmi s , ,
tarn'! gemacht: Os scî  über'^üsuchen des öludr. ^ u '
ra!zbizdoo!lNan"e,als Bormnud ber mindetjähr«
MatdiaK Boucha'lchen Kinder van S t . Vei t . tvider
len Gco'g OaÜcr von Ncpparje . in dle executive
^c i l l icluil^ scwcc wegen /, l fl. 25) kr. c. 8. ^.. m i t
dem gerichtliche« ^fa»ld"chte belegten, auf 635 sl.
geratzten, -uli Urb. Nr . 243j2Zg or Ncctf. 3Ir.
459 dcr Hei richest NadUschegl dienstbaren '/z Hnbe
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zu Nepparje gew'lNiget, und hierzu drei Heilbi>
Hu«g<jtel„Ul,e, auf oen 22. Zu»i , 2?. Ju l i u»o 22.
august!. I . , j«de<imal Nl ocn voimiuagi^en llmtk«
stnnben »!, loco der ^iealilät m l dem ang^or^net,
taß b>e fcilzublcteilde sltcaliläl n^r bei d.r dr<tl<n
^etlblctnng u„ter dcm schälZungswerthe Hilton-
gegeben we>i>.'n «vurdc.

Das Ochähu >gsp^>tücoll. der Gnlidbnchscx.
exliacl unl' lle ^icltl-tlonodedlngniss»: können lag-
ilch hlcranlls cingese)ln werden.

Bezirksgericht Sch >eeberg den »0. M a l »645.

Z. 78c (3) N r . U5U.

<z d i c <.
Von dem k. k. Bezilksgelill'te Michelsteltel» zu

Ä r i n l i n r g wird hiermu betaont gemacht: Es habe
Kaspar Weruard rvi» Kroi bürg gegen Valcnl ln,
3)lar!a-A> ua und ^ranz«sia We l „a ld , Kul l Dou-
schau U"d G<vl'g Ma,ku, ! dl« Klage auf Verjährt-
und Esloschene'tlälUl'g nachsl^henter, ouf e^m tla-
geri'chen. in der l. f. ^ l a d l ^rail,bucg «û > 6ol>sc.
Nr . »/»j alt, ,9 n.u liebenden Hallse sammt dazu ge.
hörigem '/« ^ tacha i , t l)<lll)afcc«0e>i ^atzposten, a ls:
per ^artc lung dcr F>a<.zli>ka W r n a i d aus dem
Nebc'gab^veslrage vom Z. Iäl l l ler ,78«, wegen
tervätec-uot müllllllcheil Erdsdelheilullgpr. io<> sl.
L. W . ; das Rechl oer Eheleule Valeulii, .u,ld 3)Ia»
rla>')1n!»a Ü.̂ r̂>>ard ans dem l,ämllchen Ndcrg^bb.
vertrage zn cem Icdcnslä gliche,» ll>ucldcU:c, >̂ nd
zum Bezüge einec Belbcsscruüg wöchei'lllchcr 24 kl.
L. W ; dcr Foltcrilüg tcs Karl ^ou'cdal, aus 0cm
Schulische tue uom 4. Ia»ller »79«, ^r. »o^ fl. i!.
W . ; der Zordclu.^ ocs Gcovg Ma l t n i l aus t^m
^chl>l)s(l)clnc roin ^5. Novcmder >Xu2, pr, 96 ft.
,̂'. N , Ul»d ccc )0ll>cnnig dic cs »äuii.chcn (Ä^org

M ^ r l m i , aus dem Ochllle cheu,e vo«n »<i. ^ u l i
, ü u I pr. 24 ft. ^ W , dci vielem Gellchte üdel-
re»cht, worüder di<: VerhalltI>.llgslag'alZll>ig auf
cei, 5a. August itt44. V>?lMlllngs <i Uhr destlmml

Oa tel Ailfci'thalt der Geklagten dlcsen, Gc
»ichte und.'fannt ist. uot, lveil diescll?c'l, uicllcicht
aus den k. t. Oldla, oei' adweseild scy, lönnlcn,
so hat ui«n zu ihrer VcrtheUigu>>q l>nd aus 'h^e
Hcfahr und linkosie«, den Herrn ^ohanl« Olc l i ,
von Kraiüburg, zum 6lna,or bestellt, uul w«l., cr
2ie angebrachte Rechlosachcnach dcr dcstehe.,tci,
Gericht«?orduung ausgeführt und e lschlcoen wer.
le» ivird.

Dieß wird denselben zu dem Ende erinnert,
dah sie entweder zu rechter Zelt selbst zu erschei-
nen, oder dem be>ieUtcu Sachwalter «hre Behelfe
an Hand zu gcbc»', auch sich einen andern Oacl).
waller zu wählen und dmem Ge»icdle namhaft
zu inachen, überhaupt abtr ,m oid> Nügömäßtgen
Wege eluznschrette'i wissen werden, widrigenü sie
jlch dle o.us ihrer Vcrabiäunning cluftehende«
Fslgen selbst beizllmcsscn haben wür t tn .

K. K. Bejicksgericht Mchclstetten zu Krain.
r u ' g am 3o. März » ü ^ .

Z. 7UH. (3) N r . 55?.
E d i c t .

Von dcm Bezirksgerichte Weichselberg n> ,̂d
dcn licichfien Besrcundlcn des am »7.'August ,La»
,n, D." le Vcrb^zc, «n« Post. mte 6 t. Mase'n
verstorl'ci.elN, t. ^o>lme«sl?'K, ^o'cph Vwccn^Pau.
l i i , , „utlelst gegeowartige«, lZ^<cl>,s c t i n e r l : Es
have I l ^ ' l z Dol'Ulschcr von V rbaze, unter Ve,-
t lc l ^ l l ^ i.cü Herrn ^ust. Dr. K '»d^ :h , w!kcl- sie
u,tc,m »U. ^lplil l. I . l.'».'l oi.jcin Gcrlckle die
Klage cuN C,r.'ll'l> i h . daß die >m T.sl'lnenlc
des ^ol.ph ^lnccoz vauü, , , ^ o . ,<>. Novrmdcr
1794, §. - ' , ou?gcsploche c ^udsiilun!.'ll seiner
nächsten Beslenildlel', rücksichllich ci^es Betrages
pr. 2000 ft-, liie i,ö i»'<dcn cj'lsecell und alich^er-
jädrt fty, somlt rou der tcm Grundsuäs.nn!e
bl l D. O. R Üolnmcnde L^l^ich 5l,d Urt>< Nr.
35» «t, 552 ziüödarcll ganze,« Killfrcchtshud" in
Verbaze alü l,ld«dzll; h^flend, gcnl,d^übc,l ch ge--
lö'cht werden kön> e, eiügcdlach:, Ul.d um r i ter«
licle H i l e gedclei,, lvolüber dle Talfahrt r,usd<n
26. I u l t l. ^ . «ngeortliet worden ist.

4)a der . ufeiilhallöoll 0cr Gctl.igt.'ü u»bc«
lannt ist, so Hai man zu ih .» Han^n und auf
»dre G.f'hc und Kost«» dc. He ru ^bri^op!:
Tcrtschcg „ , Ä eixclburg c ls Cl l law, c,uf.,.sl. Ilt,
mit weichem die angtblachle Rechtssache nach cer
bestehenden Gecichloordnulig ausgeführt und rnl»
schieden werden wird.

D>e Geklagten haben benn^ach entweder zur
rechte.', Zelt scldst h>ergerichts zu erscheincu. o^er
inzwischen dem bcsteUlcu (Kurator ihre ilicchtö«
behelfe an die Hand zugebe.,, oder allenfalls sich
selbst eil e,> andern Vertreter zu bcsiellen nnd
dem Gelichte namhaft zu »n^.chcn, rrid^tge!'s sie
sich die aus ih-el Bclat.sall,,ll»g cnlst<hendeu
Holg''" "ur scldst bcizumclseu haben werden. ,M«

Weixelherg am i5. M a i ^ 4 4 .

3 ? ^ Ü 2 7 ^ ( ' 2 ^ N r ? V ^ 7 .
(z d i c t.

Von dem k. t. Bezirksgerichte Scnosetsch wiro
bctani't gemacht: Es sey uder Ansuchen t>,b Io«
hanll Wllcher von Ac>el6berg, <3csslouar der Ma«
»>a Kczianzhizh, »„ d,c execulire Fclldl mng der,
zu Slavine gelegenen, dcm Gute Nnlsofcl 5ut»
Rccl. Nr. 71 dienstbare!, , gertchlliä,' anf 3.3ü ft.
!i5 kr. bewcithelen, ehemals tcm Mal ld^us De«
beuy, und nu,l dem M a i l i n Dcbcny ychörigen
Ganzhube, wegen aus dem w. ä. Vergleiche vom
«a. März HU42 schuldiger 5)? st. ^5) kr., und c>us
gerichtlichem Vergleiche von, 23. September 16^2
schuldiger 32 ft. 40 kr. c. 5. c. gewilllc^ct, und es
seyen zu deren Vornahme die Termine ans ocn
26. J u n i , 27. Ju l i und 2Ü. August l. F., jedes,
mal früh von l) bis »2 Uhr in loco Slavin? mit
dem Anfange angeordnet worden, eaß diese Ga„z.
hübe nur bei der dntlcu Feildielung unter der
Schätzung hintangtgeben wcroe.

Das Schatzungüorolocoll. der Grundbucföcx-
tract und die Llcitalionsbcdmguisse können täglich
hlcramtb eingesehen rvcrocn.

K. ^.VeziltSgcrlcht Senosetsch am 4. M a i »L4^.
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Z. 75». (3) Nr . 962.

S d i c t .
Vou dem k. l Bczills^tlichte Scliosctsch wird

hlt l lni t hctalnU gemacht: Eg sey über Ansnchen
tcs Herrn Johann Dcclev^, ron Br i l tof , in die
tlccutivc Fe-lbicluog dcr, dcm Anton Zhchoven
von Niedcr^olf ^chölig.n, der Herrschaft Selio.
selsch 5'̂ » U>l). Nr . ><)^29 diclistb^rcn/ geri^llich
ol»f 2.,5i> st. 2n kr. dclvcllhcl n Haldhude s^,n,»u
2ln und Zllgehör, »ve^cn auS tc,n U theile ro»n
,5. April ,U/,2, Z . ,99 , scdliloigcr , / ^ ft. ^o ^ .
l" 5. c. gcwiNlget, und es scye», ju e«cr»'u Bor .

nähme die Termine auf den 24. Jun i . 2H. Iu l l
Ulld 26. August e. I . , jcocömcll f lüh von 9 blt
»2 Uhr in loco Nie^cllorf mit dcm Anhange an-
gtorenct svordlu. daß tie Re«litäl bei der erst n
u,'d zwcitcu F ilb'clung «ur um oder über oen
Scl'ähnligslvcll!), bei del dritten aber auch unlcr
demselben hi„l»illgegeben rverde.

Da? Scdä^ungi'prolocoll, der Glundbucdiej.
cxtlact u»t> die Licitalionsbedii'glnjse tonnen täg»
nen täglich hicramls eingesehen werden.

K.K. Bei.Ge»icht Senoselscham,5. Apli l»8^.

3- 769. (5) E d i c t . Nr . 5c^6.
Vo" dcm k. k. Vez'rkscomm ssa'iate N.issensnß wcrde,, »achbenanntc, zur dießlährigen Mt l i täc .

siflllN'g tcluscic, abcr am 27. !?lpi,l l. .5. am sifs,"lpt>iye nicbl cischienene I ' id iv ldueu, a ls :

^ N a m e n Wohnort ^ P f a r r ^ ^ Anmerkung.

A ^ G

, Xnlon Borstner M V Verhet ' Heil. Dreifal. 16^5

2 )lndrec>ö ^upanzUzb ^ebenz 5 Neudegg »82^
«uf^csürdect, diüucn 4 Monaten so gewiß vo? diesem Bezitt^coiillNlss.iriate zu erscheinen, und ibr
Anödlcil'en standhaft zu rechtfertiget,, alS sie lvidri^cnö nach den be,lchcnden Borschviften als Rekru-
llrungs^nchtlinsse behandelt werden »vürder.

K. K. Bezirlscommiffariat Nassenfuß am 2. Mai »844-

3. 6oi. (5)

iiais. Kon. priv. Tilgungs - Tinctur

für Wanzen und Motten.
Die gefertigten Erfinder dieses, zur radicalen Vertilgung des Ungezie-

fers rühmlichst bewährten Mittels, haben davon für den Laibacher Matz
eine Niederlage bei Herrn Joseph Karinger cioirt, wo die Flasche zu
50 kr. und 1. fl. C .M. zu haben ist " " o u,u^ z

Prag im Monat Apri l 1844.
Gebrüd. A d l e r und I . S a t t l e r .

5 7«5. (3)
Nachricht.

Dc? ergedcnst ^efrnigte cmrficl'lt dem
bochuerchricn Pildlicum und dcn I'.'1? Hcrrcn
F^mden scl»̂  G '̂st- ur.d Emkchlhaus zum
c>vldcnen Slcr l i in der Tdcatergasse, allwo
f^r gcsulide U'd ichm^lh^ftc Svcisen und
Gellänke, vcvbund.'li nut der besten Bcdl?nu»ig,

gcw>ß alle Sorge getragen wird. Auch wird
do>t, vom » . Ion ian , M'ttagskost, wlt Inbc»
gnff des Weincs und Brotes, :'l 6 ft. C. M
für die Pilson, gegcbcn werden, wozu er um
zahlreichen Zuspruch bmcl.

Laibach am 16. Ma i i8/,ä-

Valentin Deschman,
Gastgeber.
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Mit allerhöchster Bewilligung.

bei v.-»vi<l poi l^, k. k. priv. Großhändler in Wien,
mit soaleich euttaatem Rücktritte.

1. Das grosse Landgut Nr. 34 bei Neudorf nächst Wien,
2. Das schöne Haus sarnml Garten INi\ ^15 in Herrnais

bei Wien,
nebst weitläufigen Gebäuden, großen Gärten und Grundstück»n :c.
für welche Ncalitätcn eine Mlösunas-Summe inbaremGeldevon

250,000 Gulden W. W.
gebo'en wird.

Diese vorzüglich reich ausgestattete Lotterie, deren Plan durch seine höchß
einfache, allgemein verständliche Darstellung der Verlosungen sowohl, als der durch
dieselben den Mitspielenden gebotenen ganz ungewöhnlichen Vortheile jede mögliche
Täuschung ausschließt, enthalt laut Ausweis die große Anzahl von 3 5 , O R 4
Treffern, vertheilt in Gewmnste von:

st. 200,000, 50,000, 20,000, l2,600, lO,000,

„ 7000 , 5ooo, Hooo, 4000 , 5000 , 25oo , H
und sehr viele zu 1 0 0 0 , 6 0 0 , 2 0 0 , 1 0 0 tt.

im Gcsammtbctraae von eincr

H A L B E N M I L L I O N
123,005 "Gulden W. W.

bloß in barem Gelde ohne irgend eine Beigabe von Losen.
Ferner bietet diese Lotterie noch dadurch ganz besondere Vortheile, daß der Be-

sitzer jeder emzclnen gewöhnlichen Actie in zwei, der Besitzer einer Gratis-Ge-
winnst-oderPrämien-Actie in drei Ziehungen, daher mit A gewöhnlichen und R
Gratis Gewinnst.Actie K3 Mal in 3 Ziehungen mitspielt, und mit einer ge-
wöhnlichen Actie zwei, mit einer Gratis-Gewinnst- oder Prämien Actie nebst
mehreren andern großen Treffern alle drei Haupttreffer machen kann- Die weitern
Vortkcile, welche diese Lotterie bietet, enthält der Spielplan.

Der Käufer von 5 Ilctie« erhalt R Stuck von den besonders vegunftig-
ten Gratis Actien unentgeltlich.

Die Attien sind zu haben in Laibach btt mHan-
dclsmanne ^ / t . Z/v. l^ß'MFc-/tei'.
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Nemtliche Verlautbarungen.
Z 6l/4. ( l ) N r . > 7 ä ä M t .

L t c i t a t i o n s » Kundmachung .
Bei dcm gefertigten k. k. G^faücn.Ober-

awte werden verschiedene Waren, be<1chcnd
in Kassel), Nlifflnad und gestoßenem Zucker, el»
u>g'N Gewürzen u. d. g l . m abgelhnlcen Par»
lhien zu 5 und ,0 Pfunde Naffmad - Zucker
ymgegen brodweise, — »ncht ml„dc». eine Par»
chic weißer ^c,nenzwirn packwcls?, — dann
alccs E,sen, — cln großer Farben-Rcibstlin
sammt Käufer »,ebst andern Gegenständen »m
Ncge der Versteigerung gegen soglciche bare
Bezahlung an den Mnstbleter hlnlangcgel>en
werden. — D i se Liotalion beginnt «m 3.
Juni d. I . in den gervöhnlicbcn licttalions-
ttunden von 9 bis 12 Uhr Vor» und von
I b«l> 6 Uhr Nachmittags u„d wird an den dar«
ausfolgenden Tagen fortgesetzt werden. — Zu
dies.r Vlrstcig r nig werden die Kauflustigen
zur zahlreichen Erscheinung höftlchst eingelader».
- K. K. Gefallen, Oberami Lülbach am 2Z.

M a , 18/, 4.

Z. 83, (.) Nr. IIi/,.
Am ! , . Juni l8/,/^ Vormlttag um 9

Uhr wild die Verpachtung des maglstl-atllchen
Garblnzchel',t.s dcr Dorfschaft Auß"gontze
für das lauflndc Jahr du>ch vffcnlllche ^,c»-
latlon am hlksigcn Rathhause vorgenommen
wtlden, wozu Pachtlusiige vorgeladen werden.

StadlmaglslliNValbüch am ^3.Mal , 6 ^ .

vermischte ^rrlaulvarungen
3. üâ z. 0 ) Nr. L65.

S d i c t.
V>"i dcm Blzirlögelichle der t. t. Staats«

Herrschaft Lack n-ird hicnnc kund gcmochl: Os scy
über An^ucdcn der Vorinundscl^fc der Ios.^h
Marlinlichitschschin Kinder, durch Hrn. Dr. (Z>o.
d^lh, wider Frau Magdalena Ulbantschltscd r>o>,
lzisnern, in o,e e^cculive Feildietung der, der
L-ehtcn, gehörigen , dem - Glundbllcköamte des
Dom. Elsliern u»lelst,he»Den, zus.nnmcn auf
26/i5st. aciichlllch acscl.,i.̂ cn Rcalilälcn. als teg
Hauses Nr. ,u3 sallnnl Sialiung, Wiese und
Holzanchnl hmte, iem Hause, dls Oarlllzs, Acker
«lid Wiese vc, dem Hau'e, Kroulgartcu liÄÜicxl,
Bcb^ljUttg l'Nd Wiese ll I,l».,^ Galten Ol-<:c!lou2,
<» Nagelschmicchfeur, 5 Mani.K. und » Frauen,
slh in dcr Kirche St. A»!oni, » V ia^ lö . und 2
3lauensihe in der Ki'lde St. F,an»,>öc» und der
tlciliet, Behölzung u 8mc,le^e, so wie in Folge
Dtlegalion vo,n 9. Mai »6^^, Z. 9a, rer, dcm
k- r. Beragerichl« mnclsiehendcn, gcrichilich auf
»ÜIft. geschätzten Ontitälen, als: dcü Schmelz-
end Hamnicrancheilö Samstag in der 4. Reihen«

rvoche zu Unlereisnern und Irzplahcö ohne Nr,
vo, dem Hause tes Glegor Kautschiy Nr. l5?,
ob aus dcm Urtheile vom 12. 2lugl,st »Ui»3, Z.
»»55, schuldige,, »oo< .̂. 5AIlUerlesscu undGel,chtö»
ko>1cn p,. »2 ft. 18 lr. t̂ . «. «. wird detviNlgct,
hiezu der ». Tennm auf ten 27. Juni , der 2.
auj l>en 2y. Jul i und der 3. auf den 29. Uugust
l. I - , jeo'eöm l̂ Boriiiiltagö von 9 bis >2 Uhr
in loco Olönein 5ul> Hö..Nr. io3 mit dem An-
hange allgeorontl, oaft fallö die Nealiläten und
lZllluälen lvcdcr bei der ». nach 2. Fcilbielung
um die Schätzung oder darüber an Mann ge«
bracht werden tonntet», bei dcr 2. auch unter de»
Schätzung hi»N2»gegedcn wcrcen.

Wozu die Kauflustigen „nt dem zu «lscht'l»
nen eingeladen werden, oah tie Schähung und
Llcilalionüdtdlngnlsse täglich während den Amts»
stunden in dieser Gcrichls^anzlei eingesehen werde»»
tonnen, und daß < o ^ oeS Uuslufspreises alH
Badium zu «»legen seyn werden.

Bezirkögerichl c«r t. t. Staatöherrschafl kack
am 20. Mal ,944. ^ ' >

Z. Üo5. ( , ) Nr. 978.

Bon dem Bezirkz^erichte dcr s. t. Staalöher^
f^ast Lack rrirl» hicmil kund gemacht: (Is hade.'»
Thcmag, Anna und Miza Dcmscher von lAole«
natobraua s^onnl dl», Reprasel'tanlel, 0,r seligen
Agnelj und ll>sulc», gcdor«ci! D^mschcr, um die
Olndcrulung und sohiiuge Todeserklärung ihres
uereilö felt 3ä Iah>en vom Hause entfernten,
u„wificnd wo besintllchen Bruderi I^naz Dem.
scher gebeten. Da man hinüber den Mari in Ko«
bau in PöNand zum Vertreter dieses Ignaz Dem»
scher ausgesteUl h.u, so wird ihin diescS mit dem
Beisätze delannc gemacht, daß er binnen eine»n
Jahre vor diesem Gerichte sogelvih erscheinen und
sich legitimiren solle, alö im Widrigen gedachter
Igniz Demscher für todt erklärt, und die ihm
auö dem Ucbergabsvertrage cllln. ut intÄli. ,6.
Februar i^aö gebührende Irbäcntfertigung Pr.
2uc, st. 5:'. Z,, 2 Ochsen oder tt Ducaten, rel>uc:rt
„ach dcm Course ps. I55st. 49 tr. 6. M . . dee
Ordnung nach adgchat.dell, den hierorts bekann«
ten und sich legltimiltnden Orden eingeantwortet
werden rrülde. ^

Bezirksgericht der k. l . Staatöherrschafl LsF
am 2u. Mai »L44. ^

Z. 5;>. (») Sir. ,299.
E d i c t .

Von dem Bezirksgericht« des HerzogchumS
Gottschce wlrd hielMlt allgemein bekannt gemacht:
Es sey fiber Ansuchet, des Hcrrn Johann Koölee
Von Ortcneg, in die felicitation der in Untersu»
chcn .uleg^en, der Stadt Goltschce dienstbaren
I decker , sammt ei, em Jarre»' nlheile, wcgea
lncht zugehaltenen Llcitationsbedincinissen aus Ge-
fahr und Kosten der Ersteherinn Olisabcth Vrc'nri«
v^„ Gotlschce genulligct, und hi.zu die Tigfahrt
<̂ uf den »N J u n i ,644 um »0 Ubr V o r m i t »
lagü im Orte dcr Realltäl mit dem Beisätze angt.

(Z. Intell Blatt Nr. 65. d. 30. Mai 13N.)
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yrbnet word««, daß die fraglichen ?tealitalen bei
tiescr einzigen Talfahrt u" : jede,, P i eis wtrlen
tzlntangcqcdcn werden.

De, Grundbuchse^tract, das Sch<itzungi<protocoll
u«ddie Fellbitlungsbcdillczllisse köilücnHu den gewöhn
^chen )lmlsstnnden biergerichtiz eingesehen werde.».

Vez. Gl icht Gotlschce am 2o. M a i '64^.

3. v^2. (I) Nr. »2^
E d i c t .

^ Alle jene, welche an de>» Nachlaß des .'li ! „ !«-
»^lltuverstorbencn Johann Wlinskelle van ^ropsicrn,
»luö waö imn,er für einem RechteglNüde ei»c For-
derung zu stelle», haben, werdm aufgefortert, zu
der »>uf ten 26. I u i u »li^z angeordoctcn Liquida«
tionslagsahull^ zu erschelnen und ihre :̂ tcchle dar.
M k u i , , lvldliget's sie sich die Folgen des Z. ü»4
des b. G. N. zuHuschseidc«, hab««, würden.

Bezirksgericht Gottschee an» 25. M a i ,644.

Z7ü23. ( I ) ^ Nr . ,?9.
<z l> i c t.

Von dem k. k. Ne«. Gerichte sluersperg. ale Nealin-
stanz wirb bltannt genacht: Es sey über sl> snchen der
Lucia Nosse von Pei l ipe, ^^ ps»«5. 26. Hcbr. d. F.,
Z. »79, i>, d«< fxecunvc Fcildlclung der dem Hranz
D«r>'«lz oon Perlipe gehörigen, der Herrschaft Zo»
delsberg znli Urd. Nr . 236 diensidaren Ka«s^,t
samml NedcnglUlid u"d Geräuth l ' " ^ vel^ixlium
genannt, wegen schuldigen I ft. c. 5. c., gewilli-
get, und hiczu die erste Feilbicllmgslagsatzung auf
dcn «4. I un t , die zweite anf den >5. Iul» und die
dritte auf d.n ,4. slugust l. F., jedesmal früh 9
Nhr in koco der Reülitat nut de<n Ulihange bcsiimml
roorden, daß, faUs benannte Reallläl bel der ersten
«der zweite-, Fcilbiciung nicht über oder um den
«Zchahlmg'wellh hli»tH"g»gel>en werden könnte,
solche be» cer dritten Fclibielu'ig auch unter dem«
s.lben hlntangeqebcn welde,' würde.

Das HchähU"g>5piolocoN, oer Gcundbuchse),'.
tract und die i.'ic'lülwn6bedmgnisse tonnen lagllch
r?iergcrichts in den gcw^hülichen Amtästul de»l eiuge»
seh?» werben.

Ä K . Bezirksgericht Auersperg am ,3 März »U44.

Z . 626. ( l ) Nr. (jZ^.
E d i c t .

Von den, Bez. G.richte der k. k. Ve,g. tZame«
ral'Hellschnft I d r i a n ird betan»t ^eüiacht: lZö ha.
hen sodann Bc^a r , Matthäus F.ck U!,d (Zlisadclh
Windochcr von Scherouotivevch, u,n dle Glndern.
fung uni> lohilNge Todeserklärll»j) des i i , tem
Iühre i6,<, zu den französischen Truppen gestellten
Lukaü Vechar, Bcsiher einer Ha», e zu Scherous»
tiverch Hauszahl 47, welche seit jcncr Zelt vermitzt
wird. gebeten.

Nachdem in dieses Gesuch gewill,get, und fur
ihn Ierni Austin, Grundbesitzer zu Schtroueti,
verch, als Iuralor desteUt worden >>i, so n?ird Lu«
las Vcchar h!«m'.l aufgefordert, bit,,,«» einem Iakre
e,m Tage Herausstellung dieses Odictes. diesem Ge«
«ichle oder dem für ihn aufgestellten lZllraloc von
feinen, Lcben und Aufenthallöoile um so gewiss«
schlicht zu geben, als widrigens »ach fruchtlolem

Verlaufe dieser Frist auf w'ede,hollcs Ii»s<l»rtitön
zu soncr Todeserklärung geschrittln werden würde.

K. K. Bezirksgericht ^dria am ,9. M a i »ÜH4.

Z. ö.L. "(V) IirT^o^
I d l c t.

Von dem t. k. Bezirksgerichte W' iße, f ls zu
Kronau »vird tem )llois Wiesel- mlttelst gegen«
wärtlgcn O^ictcs erinnert: Es babcSimon P>6Ias,
Kal!chler ü, '^alN h. Veznk ?lrnolt>sic>n, bci oiesem
Gerichte d» Klage auf Zahlu >g schuldiger »28 f l .
3c» l r . c. ». <:, angebracht, worüber di>! Tc>s/a-
tzui'g auf de-, ,2 . August d. I . Zrnh um 9 lll>c
angeordnet wilden lst.

^?a der Änfcnthalt des Geklagten diesem Ge-
richte unbekannt, und wc«l er vielleicht cns den f.
k. Oiblanden auwc!end ist, lo hat man zu ü in l r
Berlhe'dlgung auf seme Gefahr nnd 5kost<n ven
Herrn Kajctal, Lilcg zu Kro >a», als Olirator be-
stellt, mit welchem dle al'gebrachle Recbtosache "ach
der bestehenden Gcrlchlsordnuog abgcsührl u»d enl»
schieden werden »rird. Der Geklagt» wird dessen zu
de,n Ende erinnert, damit er aNe^f<.lls zu ,echl<r
Zeit selbst erscheine, od«r inzwischen d^n bestellten
V l l t l t t c» seine Behelfe an die H.nid g<de, orcc
lNdlich «il,en a»»l>ern S«cl,wa!tcr l?,sicll.', n> b t ie .
lem Gerichte namhaft m,chc, und üde>l anpl im
«rdüungsmäßigen Wege einzuschrelttn wlsscn möge,
weil er sich wnst die aus dieser Vera^sällmung
entstehenden Folgcn selbst deizumesscn haben würde.

K. K. Bezirksgericht Kronau am > 2. Mai,6^4.

Ankündigung.
Es lst ein großes, mit geräumi-

gen Stauungen versehenes, in der
Vorstadt Trieft's, an der Commerzial-
straße von Optschina gelegenes E:n-
kehrwirthshaus auf den 24. August
1844 zu verpachten.

Dieses Wirthshaus, unter der
Cons. Nr. 14tt u. 153, liegt auf der
großen nach Italien und Deutschland
führenden Poststraße von Optschina,
am Ende der Franzens-Vorstadt dvr
Stadt Trlest.

Der Grund, auf welchem das
Gebäude errichtet ist, steht ganz frei.
— Die Hauptfa?ade gränzt an die
Straße von Optschina, links an dl<l
Hauptgasse der Franzens-Vorstadt
(t tou^ genannt), rechts an die Co-
ronco-Straße, und der hintere Theil
ist von einer anderen Gasse degränzt.
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Der Grund hat eine Raumfläche
von I^ttöül Klafter, wovon 3lZ be-
baut sind, und die übrigen dienen zum
Hofraum; besitzt 3 große EinfuhrS-
thore für dochbeladene Wagen, wie
auch cincn Brunnen mit trinkbarem,
qesundem, nie mangelndem Wasser. —
Das Gebäude hat zwel Stockwerke,
ebenerdig und 1. Stock, wie auch einen
hohen, geräumigen Dachboden.

Der ebenerdige Slock hat eine
sehr große, für mehr als tt0 Pfcrde ein-
gerichtete Stalluna, eine grosic Remise
und ^großc Zimmer. —Der 1. Stock,
wozu bcqucme Stiegen führen, bcstcht
auS 12 großen Zimmern, mit unal^
hangigcnEingangen, breiten Gängen,
und sonstlgen Bequemlichkeiten, und
aus einem 15 Klft. langen, ̂ '/»brei-
ten Local, welches leicht als Tanzsaal
eingerichtet werden kann; zur Seite

dieses Locals befinden sich noch weite-
re 2 Zimmer.

Ueberhaupt ist das Gebäude aus-
schließlich zumWirthshaus gebautwor-
den und es war immer und wird noch
jeht, da es alle die oberwähnten Vor-
züge in fich faßt, dazu benutzt. — Es
ist übrigens das erste nach den Stadt-
schranken gelegene Wirthshaus, in
angenehmer Lage, mit schönen Aus-
sichten auf die Stadt, das Meer und
die Gebirge hin.

Die Pachtlustigen belieben sich
für die näheren Auskünfte bei dem
Herrn M. Lev i , General-Secretar
der Vcrsichcrungs-Anstalt ^ i c n r ^

im Pallast Cai-cioni, Gasse des (^i^l
^.l>,(lo, Nr. 908, im ersten Stocke
anzumelden.

Trieft den 16. Mai 1844.
Z. 590. (6)

Csterhazy - Lose - Assecuranz.
Gegen /40 kr. C. M. Prämie versichere ich jedes Esterhazy-Los der

Art , daß, wenn selbes am 15. Juni 1 lM mit dem kleinsten,Gewinn von.
50 st. gezogen werden sollte, ich es gegen ein andcres, nicht gezogenes
Los ohne lrgend einer Nachzahlung umtausche.

Ferner überlasse ich gegen eine billige Prämie den Gewinn von k. k.
1839er Fünftel-Losen, so daß man mit der von mir aufgegebenen Num-
mer, wenn sie am 1. Juni d. I . gezogen wird, odne Nachzahlung circa
fi 30, 100, 300,1000, 2000, 3000, 10000oder 45000 fi. C. M. gewinnt.
' ' Johann Gv. Wntscher,

Handelsmann in ^aldach.
Z. S»3. ( l )

A n z e i g e .
Marie Thercse clo Sessi gibt sich die

shre/ lmcm hl)h n sldel und verehrungswür-
dlgen Publikum ergtbenst anzuzeigen, daß sie
Ul'.ler.lcht sowohl im Gesang nach dcr «chönssen
»'«lllenlschen Methode, als »n der italiclnschcn
Gprachs, m ihrer «lgenen Wohnung scwrhl,
* l t auch auf Verlangt» außer dcm H^use g«.
«en blllige DedingNifft erlhell:, wozu sie sich
blenstwilllgfl crblltel.

Ihre Wohnung ist aufdem 3o^grck,Play,
t« siindlschen Theatergcbaudt, lm ersten Slcck
rechls. ^

'̂ ndem ich für die mir gü-
tigst gezeigte Theilnahme verbinduchst
danke, zclgc lch hiermit allen memen
Freunden und Bekannten an, das;
lch den Knaben Franz Omeilj wieder-
gefunden habe. , ,. ^ .^

VtKrtll^t«uiK «mo l t« .

llelnlvanthänoler.

Z. 6<o. (') . ,. ^
Eine schone, lichte, gan^ neu

hergestellte Wohnung im 2. VHocke
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rückwärts, dret Zimmer, jedes mit
separirtem Eingänge, undeme große
lichte Küche, ist täglich gegen billigen
Zlns zu vernnethen. I n der Land-
schafts-Apotheke am Kundschafts-
platz wird hlerüber Auskunft ertheilt.

sind gegen Leistung gesetzlicher
Sicherheit darzuleihen.—Nähe-
re Auskunft ertheilt Hof- und
Gerichtsadvocat Herr Dl. Klem-
dienst, am Hauptplatze Nr^26H.

Llterarische Anzeigen.
Durch Vgna? Alois v Nleinm.ivr,

Buchhändler in Laidach, ist zu beziehen:

Land w i r t h s c h a f t l i c h e
D a r f ; e i t n n g

Herausgegeben unter VTlittvirkung einer Ges.N-
schüft praclischer Land», H.,us- und Farst.vlllhe,

von
V v. Pfaffenrath uud William Lobe.

. . / .! >. 3^it fincin Bcldlatt:
G^neinnüpigcs Ulllci haltungödl^lt für Stadt und

La„d, sü»fccr Jahrgang »644.
Preis dei Jahrganges voi, H2 Nummern in H

1 st. 6o„v. Mü»ze.
Die Landwirlhschaslllche Dorfzeitung bat sich

d.lciti; ein sehr zahlreiches Pudlicum eswolben,
»n,d tie Redaction wird sich auch in Zuluntt be.

streben, die Aufgabe, dem denkenden slanduüllhe
^urch oieses Bla l t Gele^cn^eit j« g'ben < si i) in
semem Fache zu velvoNlommne>', würdig zu !ö<
sen, U' 0 so casselbe immer mehr zu eincm nütz»
l'chen Volköblatle zu machei,.

Z ^ 7 7 ^ . (3 )

Bei Georg L c r H t l , Buchhänd-
ler in Laibach, ist eben neu angekommen:

die christkatholische Glaubens- und
Sittenlehre enthaltend. Drei Jahr-
gänge. Dritte verbesserte Auflage.
Wlen 1 8 ^ , broschirt 2 fl. W kr.

F 767. s3)

D^> Statt K fl. um
3» kr.

Buch-, Kunst- und Musikalienhändler in Laivach,
traf so eben ein:

Historisch - statistisch-topographische
Beschreibung

des Herzogthums

S t e y e V M a Vk.
M>t » großen color. Karte von Ctevermark,
»großen ^ lan U!,d2 sHünen Ansichten der Haupt.

stadt Grah. gr. 6. Gray ,«25. brosch. 20 kr.
Em ulietNl̂ 'hrlicher Leitfaden zur Kennt.
niß dieses Landes, so wie ein getreuer

Wegweiser fur Reisende.
^ " 4 . (2) Be. <?. « I 0 » I I I V I , Buch 5,

Kunss » u,ld Musikallclihalidler m ^albach , am Hauptplatze N r . 2 )7 ,
wird Subscription angenommen auf das bei Herrn Kaulfuß Witwe

Prandel 6t Comp. in Wien erscheinende
österreichische N a t i o n a l - W e r k ,

r

Erzherzog* Carl von Oesterreich.
geschildert von Ed. D u l l e r und illustrirt von I . N . P. Geiger.

Dic Namen des Schriftstellers imd Künstlers, welche für dieses Unternehmen von den
Verlegern gewonnen wurden, sind vielfach bewahrt, und lassen nur ausgezeichnete Leistungen
«warten; dulicr wir dadurch, jeder Anpreisung überhoben, nur auf den Prospectus hinweisen,
wclcker als Probe in obengenannter Handlung zu Jedermanns Ansicht stets bereit liegt. Die
Verleger erhielten von einem hohen Hofklie'gsrathe die Erlaubniß, dieses Pracht-Werk dem
österreichischen Heere, alS Denkmal an stincn großen Führer, widmen zu dürfen.

DaS ganze Werk wird in 20 Lieferungen mit 20U bis 250 Abbildungen erscheinen. —
Die Namen der p. " l . Pränumeranten werden dem Werke vorgedruckt.

Der PränumerationS-PreiS pr. Lieferung ist auf 30 kr C. M . festgesetzt. —


